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Vorwort der Präsidentin 
 

 

Liebe Mitglieder des Vereins für Tagesfamilien Rapperswil-Jona  

 

Wir haben das Jahr 2020. Nichts ist mehr wie die Jahre zuvor. Wie ihr dem 
Begleitschreiben entnehmen könnt, müssen wir sogar die HV im Mai 
verschieben. Aber im Verhältnis zu anderen Begebenheiten ist dies kaum 
der Rede wert. 

Markus Buchli formuliert in seinem Bericht, was die Corona-Pandemie für 
die Tagesfamilien bedeutet hat und weiterhin bedeutet und was es als 
organisatorischen Mehraufwand gebraucht hat, um alle Kinder sinnvoll 
betreuen zu können – und dies innert kürzester Zeit! 

Dem Dank von Markus Buchli möchte ich mich einfach von ganzem Herzen 
anschliessen: 

Bei den Tagesfamilien, speziell bei jenen Tagesmüttern, die nun in der 
Notsituation einfach mal schnell eingesprungen sind, möchte ich mich 
speziell bedanken! Des Weiteren gebührt den vier Teilzeitangestellten in der 
Vermittlung, Geschäftsleitung und auf der Geschäftsstelle ebenfalls einen 
besonderen Dank. Für euch war es eine besondere Herausforderung, 
unbürokratisch und schnell nach Lösungen für die Kinder zu suchen, die 
praktisch von einem Tag auf den andern neu platziert werden mussten. Und 
natürlich auch noch meinen beiden Vorstandskollegen für die stets kreativen 
und weiterdenkenden Inputs.  

   

Danke für alles, und dass es euch für diesen Verein gibt!  

   

Bleibt gesund! 

Eure Präsidentin  

   

Sandy Bürki  
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Bericht der Geschäftsleitung 
 

 

Geschätzte Tagesfamilien, Eltern, Mitarbeitende des Vereins, ehrenamtliche 
Helfende und Interessierte, 

 

Wenn ihr diese Zeilen lest, wird bereits wieder alles anders sein. 

Im Moment verändert sich alles so schnell, dass ich einfach aus der heutigen 
Sicht – am 20.März 2020 – berichte und gerne meine Gedanken mit euch 
teilen möchte: 

Unsere Welt ist in den letzten Tagen und Wochen aus den Fugen geraten. 
Wir alle sind betroffen: Abgebende Familien wie auch Tagesfamilien sind mit 
erschwerten Bedingungen konfrontiert. Nach der Schulschliessung mussten 
innert kürzester Zeit vier unserer Tagesfamilien ihre Arbeit beenden, weil 
ihre Tagesmütter zu den Risikogruppen gehören. Viele Tageskinder werden 
zu Hause von ihren Eltern betreut. Für einige Kinder mussten neue 
Betreuungslösungen gefunden werden.  

Unsere Vermittlerinnen, Claudia Giezendanner und Manuela von Ballmoos, 
sowie Jeannette Giger in der Geschäftsstelle, haben sich mit grossem 
Einsatz für die Organisation der Betreuungsplätze und die Sicherung der 
Finanzen des Tagesfamilienvereines eingesetzt – euch gebührt ein 
herzliches Dankeschön!  

Auch den Tagesfamilien, welche weiterhin Kinder betreuen, bin ich äusserst 
dankbar! Ich denke, dass wir für jedes Kind eine gute Lösung gefunden 
haben und hoffe, dass schon bald wieder alle Kinder wie gewohnt in ihre 
ursprünglichen Tagesfamilien zurückkehren können! 

Nun gilt es, die Situation auszuhalten und sich weiterhin an die Weisungen 
des BAG zu halten. Wir werden euch weiterhin zeitnah über neue 
Bestimmungen informieren und diese umsetzen. Wir bitten euch um 
Verständnis für diese Massnahmen, welche wir zum Schutze Aller einhalten 
müssen! 

Wir wissen aus den Nachrichten ausreichend, was wir nicht mehr tun dürfen. 
Aber es gibt glücklicherweise auch Dinge, die wir sehr wohl tun dürfen und 
auch sollen:  

 

 

SPIELEN !!! 

 



 4 

Dies lenkt uns ab und wir kommen mit den Kindern in einen intensiven 
Kontakt. 

Im Spielen entfaltet das Kind vor allem in den ersten zehn Lebensjahren 
persönliche Fähigkeiten, welche es für die gesunde Entwicklung und als 
Grundstein für sein späteres Leben braucht. Ein Großteil der kognitiven 
Entwicklung und der Entwicklung von motorischen Fähigkeiten findet durch 
spielerische Tätigkeiten statt. Doch nicht nur für die Kinder ist Spiel ein 
inspirierendes Lernfeld, auch für uns Erwachsene ist Spielen in vielen 
Formen kultureller Bestandteil, welcher uns aber wenig bewusst ist.  

 

„Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt werden, sie 
werden alt, weil sie aufhören zu spielen!“  

Oliver Holmes (Schriftsteller um 1850) 

 

Aus diesen und vielen weiteren Gründen stehen die Weiterbildungen, 
nachdem wir die Corona Zeit überstanden haben im 2020 ganz unter dem 
Thema „Spielend lernen!“.  

 

Am 19. November, um 19:00 bis ca. 22:00Uhr wird uns Bernadette 
Ledergerber, Kindergärtnerin und Sozialarbeiterin, theoretisches und 
praktisches Wissen dazu näher bringen (www.spielstar.ch). 

 

Im Rückblick hat uns die Weiterbildung im 2019 zum Thema Ernährung viele 
Inputs zu einer reichhaltigen und gesunden Ernährung und der Gestaltung 
der Tischsituationen in Tagesfamilien geboten. Ich hoffe, dass viele der 
Inputs den Weg in eure Küchen und an eure Esstische gefunden haben.                 
Herzlichen Dank nochmals an dieser Stelle an Annemarie Anderes für die 
kompetente Begleitung; www.ernaehrung-anderes.ch.  

Vereinsintern lag im letzten Jahr unser Augenmerk vorwiegend in zwei 
Bereichen: Einerseits erarbeiteten wir unter der Leitung von Adrienne 
Gabathuler einen neuen Öffentlichkeitsauftritt. Es entstanden Flyer, eine 
neue Website, Müesli am Wochenmarkt, etc. Mehr dazu im Bericht von 
Adrienne.  

Die Einarbeitung von Manuela von Ballmoos stand ebenfalls im Zentrum. Es 
freut mich sehr, dass sie sich so schnell bei uns eine Übersicht erarbeitet 
hat und jetzt bereits im Abschluss der Ausbildung zur Vermittlerin steht. 
Vielen Dank für deinen Einsatz! 

Da wir in Rapperswil-Jona nach wie vor mehr Plätze für die ausserfamiliäre 
Betreuung benötigen, als wir zusammen mit den Krippen und der 
schulergänzenden Betreuung anbieten können, steht auch weiterhin die 
Anstellung neuer Tagesfamilien im Fokus.  
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In diesem Sinne gibt es auch im kommenden Jahr einiges anzupacken. Die 
Betreuung von 32 Vorschulkindern und 64 Schülerinnen und Schülern, also 
von insgesamt 96 betreuten Kindern im 2019 zeigt, dass wir aktiv und 
effizient sind, wir haben im letzten Jahr fast 37`700 Betreuungsstunden 
geleistet - das sind doppelt so viele, wie noch vor 10 Jahren! 

Es bleibt mir, allen Mitwirkenden des Tagesfamilienvereins herzlich zu 
danken!  

Den Tagesmüttern für ihre pflichtbewusste und verantwortungsvolle Arbeit, 
den Verantwortlichen der Stadt Rapperswil-Jona für die finanzielle 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Dem Vorstand, der 
Geschäftsstellenleiterin und den Vermittlerinnen für ihren wertvollen Einsatz 
im Hintergrund und Vordergrund!  

....und nicht zuletzt den Eltern für das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit! Gerade jetzt in dieser schwierigen Zeit, können wir nur 
alle gemeinsam die anstehenden Aufgaben lösen, was uns aus meiner Sicht 
bis anhin gut gelungen ist. 

Ich finde, ihr seid (wie wir die Müeslimischung für den Herbstmarkt benannt 
haben) eine: „Ganz besondere Mischung!“ Danke für euer Zusammenhalten, 
eure unkomplizierte Hilfsbereitschaft und Solidarität! 

 

Markus Buchli 
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Öffentlichkeitsarbeit 
 

 
Farbig sind sie. 

Fröhlich. 
Mit blonden, braunen und schwarzen Haaren. 

Mit Grübchen und Zahnlücken. 
Lachend. 

Mit strahlenden Augen. 
Herzerwärmend. 

 
Dies waren im letzten Jahresbericht meine Worte, um die entstandenen 
Flyer zu beschreiben. Vielleicht sind Sie unterdessen dem einen oder andern 
begegnet – wobei – wir waren bis anhin noch eher zurückhaltend mit dem 
flächendeckenden Verteilen der neuen Flyer, weil wir merken, dass ein 
Ungleichgewicht entsteht. Die Nachfrage nach Tagesmüttern ist grösser als 
wir anbieten können; mit anderen Worten: es lassen sich zurzeit nicht für 
alle Kinder eine Tagesfamilie finden. Dies soll auch ein Aufruf an Sie sein, 
geschätzte Tagesmütter, dass auch Sie, falls Sie eine geeignete Person 
kennen, diese durchaus auf die Möglichkeit, als Tagesmutter/-vater zu 
arbeiten, aufmerksam machen dürfen – herzlichen Dank! 

 

Im Weiteren durften wir uns am 28.März 2019 im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung zum Thema „Ein Jahr vor dem Kindergarten“ im 
Kreuz Jona als Betreuungsangebot präsentieren. Zu diesem Anlass konnten 
wir auch erstmals unseren neuen „roll-up“ (aufrollbare Stele) testen und 
damit auf unseren Stand aufmerksam machen. Am 03.Mai 2019 war eine 
Delegation unseres Vereins mit einer Überraschung auf dem Freitagsmarkt 
anwesend. Säckli mit einer kräftigenden Müeslimischung – home made – 
wurden an Passantinnen und Passanten verteilt.  

 

Weiter werden wir auch dieses Jahr dafür sorgen, dass der 
Tagesfamilienverein bekannt bleibt. Das Ziel ist, dass die Möglichkeit, das 
Kind in einer anderen Familie betreuen zu lassen, präsent ist und als weitere 
Option der externen Kinderbetreuung in Betracht gezogen werden kann. 
Und ein Ziel ist aber eben auch, weitere Mütter und Väter zu finden, die sich 
vorstellen können, weitere Kinder in der Familie stunden- halbtage- oder 
tageweise zu betreuen. Weil es Freude macht, weitere Kinder in der Familie 
zu haben. Weil die eigenen Kinder von anderen Kindern lernen und 
profitieren, vielleicht einen neuen Freund/neue Freundin finden und die 
Arbeit als Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Perspektive bieten kann. 

 

Adrienne Gabathuler 
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neuer „roll-up“     neue Flyer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Rapperswiler Freitagsmarkt 
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Neue Vermittlerin 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfangs Juni 2019 habe ich die Stelle als Vermittlerin im Tagesfamilien-
Verein Rapperswil-Jona von Laurence Schneckenburger übernommen. 

Ich wurde von allen Betreuungspersonen sehr freundlich empfangen und 
durfte gleich mit den ersten Jahresgesprächen starten und lernte so schnell 
viele abgebende Eltern und die entsprechenden Abläufe kennen. Die Arbeit 
als Vermittlerin ist sehr spannend und vielseitig und es freut mich sehr, 
einen Teil des Teams vom Tagesfamilien-Verein zu sein. 

Ebenso arbeite ich noch zu 30% als med. Praxisassistentin, welcher auch 
mein initial erlernter Beruf ist. 

Privat bin ich verheiratet und Mutter von zwei Kindern (6- und 8-jährig). Ich 
bin in Rapperswil-Jona aufgewachsen und kann mir kaum einen schöneren 
Wohnort vorstellen. 

In meiner Freizeit trifft man mich im Sommer oft auf dem See mit dem Kanu 
oder beim Biken im Wald oder in den Bergen. 

 

Manuela von Ballmoos 
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HV 2019 in Bildern 
Verabschiedungen 
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ERTRAG 2018 2019

Erträge Betreuung 216'787.65 240'240.10
Debitorenverlust 0.00 0.00
Leistungsvereinbarung Stadt Rapperswil-Jona 222'733.91 250'741.12
übriger Ertrag 420.00 260.00
Spenden 0.00 0.00

TOTAL ERTRAG 439'941.56 491'241.22

Besoldungen Tagesmütter 308'385.75 377'406.45
Besoldung Vermittlerinnen/ Geschäftsstelle/ Vorstand 45'724.95 45'663.80
Sozialversicherungen und weitere Versicherungen 37'177.85 44'037.80
Personalnebenaufwand 2'574.35 6'113.10

Sachversicherungen und Gebühren 0.00 588.85
Verwaltungs- und Informatikaufwand 10'377.69 20'209.98
Diverser Aufwand 2'999.70 3'930.00
Finanzaufwand und Finanzertrag 326.64 298.55

407'566.93 498'248.53

JAHRESGEWINN 32'374.63 -7'007.31

Erfolgsrechnung 31.12.2019

Erfolgsrechnung 
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AKTIVEN 2018 2019

Umlaufvermögen 182'921.20 185'522.99

Flüssige Mittel 139'674.33 136'664.18

Forderungen 42'918.52 46'242.76

aktive Rechnungsabgrenzungen 328.35 2'616.05

TOTAL AKTIVEN 182'921.20 185'522.99

PASSIVEN

kurzfristiges Fremdkapital 51'670.10 61'279.20

Kreditoren 51'670.10 61'279.20

Eigenkapital 98'876.47 131'251.10

Vereinsvermögen 98'876.47 131'251.10

Vereinserfolg /-verlust 32'374.63 -7'007.31

TOTAL PASSIVEN 182'921.20 185'522.99

Bilanz 31.12.2019

Bilanz 
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Bericht Finanzen 
 

 

Der Erfolgsrechnung kann entnommen werden, dass im letzten 
Geschäftsjahr die Erträge aus Betreuung im Vergleich zum Vorjahr um rund 
10% gestiegen sind. Gestützt auf die Leistungsvereinbarung mit der Stadt 
Rapperswil-Jona sind damit entsprechend auch die Beiträge der Stadt im 
gleichen Ausmass höher ausgefallen. Bei den Ausgaben ist die Besoldung 
der Tagesmütter inkl. Abgaben für Sozialversicherungen gestiegen, zum 
einen, weil mehr Betreuungsstunden geleistet wurden und zum anderen, 
weil 2019 erstmals der Zuschlag für die Berufserfahrung für das ganze Jahr 
sowie zusätzlich allen Tagesmüttern eine Gratifikation ausbezahlt wurde. 
Schliesslich hat sich 2019 der Verwaltungs- und Informatikaufwand im 
Vergleich zum Vorjahr von Fr. 10'000.- auf Fr. 20'000.- verdoppelt, was 
durch die Kosten für die neue Homepage sowie das neue Logo und den Flyer 
begründet ist. Insgesamt resultiert für 2019 ein Verlust von Fr. 7'007.31. 
Trotz dieses Verlustes sind wir aber mit dem Rechnungsergebnis zufrieden. 
So wäre ohne die zusätzlich notwendigen einmaligen Ausgaben im Bereich 
Verwaltung- und Informatik trotz Auszahlung einer Gratifikation ein 
positives Rechnungsergebnis erreicht worden.  

 

Michael Gwerder 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 13 

Weiterbildungen 
 

 

• Interne Weiterbildungen im 2020: 
 

„Spielend lernen!“ 1.Teil 

Datum   Donnerstag, 19.11.2020   

Ort  Neuhof Jona  

Zeit 19.00 – ca. 22.00Uhr  
 

 
• Familienforum Rapperswil-Jona: 

 
Montags im Schlüssel: 
 
http://www.schule.rapperswil-
jona.ch/de/familienzentrum/informationenfz/montagsimschluesselfz/ 
 
 

 
• Verband Kinderbetreuung Schweiz – kibesuisse: 

 

https://www.kibesuisse.ch/weiterbildung/?filter_kurskategorie=&filter_preis_m

itglied=0 

 

 
 
 
 
 
 
Der Weiterbildungs-Jahresplan für Betreuungspersonen in 
Tagesfamilien kann unter www.kibesuisse.ch eingesehen werden. 
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Wichtige Informationen 
 

 
 
 
 
 
 

 
HAUPTVERSAMMLUNG AM 

Dienstag, 12.Mai 2020 
 

à ABGESAGT !!! 
 
 

NEUES Datum: 
Dienstag, 08.September 2020 
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Kontaktadressen Vermittlerinnen 
  

 
Vermittlerinnen Tagesfamilien Rapperswil-Jona 
 
 
 
Neu: 
 
 
 
Manuela von Ballmoos 

Vogelaustrasse 8, 8640 Rapperswil 
Tel. 079 962 85 81 
vonballmoos@tagesfamilien-rj.ch 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Weiterhin: 
 
 
 
Claudia Giezendanner 
Meienhofstrasse 46, 8645 Jona 
Tel. 079 962 85 72 
giezendanner@tagesfamilien-rj.ch 
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Kontaktadressen Vereinsmitglieder 
 

 
Sandy Bürki • Präsidentin 
Säntisstrasse 16, 8640 Rapperswil 
Tel. 079 237 56 81 • praesidium@tagesfamilien-rj.ch 
 
Markus Buchli • Geschäftsleitung 
Alte Jonastrasse 14, 8640 Rapperswil 
Tel. 055 210 33 59 • personelles@tagesfamilien-rj.ch 
 
Jeannette Giger • Geschäftsstelle 
Brauereiweg 6, 8640 Rapperswil 
Tel. 079 962 85 56 • info@tagesfamilien-rj.ch 
 
Michael Gwerder • Finanzen 
Eichwiesstrasse 35, 8645 Jona • finanzen@tagesfamilien-rj.ch 
Tel. 079 195 07 89 
 
Adrienne Gabathuler • Öffentlichkeitsarbeit 
Birkenstrasse 1, 8640 Rapperswil 
Tel. 055 210 52 15 • sekretariat@tagesfamilien-rj.ch 

 

 
 

 


